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Chirurgische Universitätsklinik in Mannheim darf 

die Bezeichnung Kompetenzzentrum führen   

Über 2.000 Krankenhäuser gibt es in der Bundesre-

publik, von ihnen verfügen rund 1.300 über eine chi-

rurgische Abteilung – aber nur vier dürfen sich bisher 

Kompetenzzentrum für Leber-Chirurgie nennen. Dar-

unter jetzt auch die Chirurgische Klinik der Universi-

tätsmedizin Mannheim (UMM), neben Hamburg, 

München und Aachen. Die nötige Zertifizierung, um 

diese Bezeichnung führen zu dürfen, ist den Mann-

heimer Chirurgen jetzt von ihrer Fachgesellschaft, der 

Deutschen Gesellschaft für Allgemein- und Viszeral-

chirurgie (DGAV), zuerkannt worden.  

Um als Kompetenzzentrum ausgewiesen zu werden, 

muss eine Klinik mehrere Voraussetzungen erfüllen. 

Dazu gehört, dass Operationen am betreffenden Or-

gan – in diesem Fall also der Leber – sehr häufig und 

damit routiniert durchgeführt werden. Darüber hinaus 

muss sichergestellt sein, dass die Chirurgen andere 

ärztliche Fachrichtungen in das Expertenteam einbe-

ziehen, also beispielsweise Internisten, Strahlenthe-

rapeuten und Radiologen.   

Vor einem Jahr hatte die Chirurgische Universitätskli-

nik ein entsprechendes, auf ein anderes Organ bezo-

genes Gütesiegel der DGAV erhalten: die Auszeich-

nung als Kompetenzzentrum für Pankreas-Chirurgie, 

 

Foto OP   

 

 
Gerne stellen wir Ihnen bei Bedarf ein Foto 
zur Verfügung, das Ärzte bei einer Operation 
zeigt. Bitte per mail anfordern.  

Leber-Chirurgie   

Ausführlichere Informationen der Chirurgi-
schen Universitätsklinik zum Thema Operati-
onen an Pankreas, Leber und Galle: 
www.umm.de/2690.0.html 

 

Die Leber - interessant am Rande  

Früher, etwa bei Hildegard von Bingen, galt 
die Leber als der Ort im Körper, der unsere  
Gefühlsregungen steuert. Davon zeugen bis 
heute verwendete Redewendungen. Wenn wir 
etwas „frei von der Leber weg“ sagen, dann 
reden wir ganz offen, freimütig und manchmal 
etwas unbedacht. Und wenn wir jemandem 
unterstellen, ihm sei wohl „eine Laus über die 
Leber gelaufen“, dann stören wir uns an sei-
ner überraschend unwirschen, übellaunigen 
Umgangsform.  
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also für Operationen an der Bauchspeicheldrüse. 

Und einen Monat später, im Mai 2011, wurde die en-

ge Zusammenarbeit mit dem Enddarmzentrum 

Mannheim (edz) belohnt: Die beiden kooperierenden 

Einrichtungen wurden anlässlich eines Ärztekongres-

ses als „Exzellenzzentrum für Chirurgische Koloprok-

tologie“ ausgewiesen, was sich auf Eingriffe am Dick- 

und Enddarm bezieht.  

„Letztlich dienen diese Gütesiegel dem Patienten-

wohl“, sagt Klinikdirektor Professor Dr. med. Stefan 

Post. „Denn die Patienten sind schließlich diejenigen, 

die sich darauf verlassen müssen, dass ihr Operateur 

auf einen fundierten Erfahrungsschatz zurückgreift.“  

Auf eine Besonderheit der Leber verweist der Ge-

schäftsführende Oberarzt der Mannheimer Chirurgie, 

Professor Dr. med. Marco Niedergethmann: „Es ist 

ein Organ, dessen Zellen regenerationsfähig sind, 

also nachwachsen können. Diese Eigenschaft er-

weist sich als vorteilhaft, wenn wir Teile des Leber-

gewebes operativ entfernen müssen.“ Häufiger An-

lass für Operationen an der Leber seien Tumorer-

krankungen. Zum einen in Form von Leberkrebs, der 

aufgrund von entarteten Zellen im Organ selbst ent-

steht. Zum anderen bildeten sich bevorzugt in der 

Stoffwechsel-intensiven Leber Metastasen, also Ab-

siedlungen von anderen Krebsherden im Körper.  

Die Leber ist eines der größten Organe im Körper 

von Säugetieren. Fast so etwas wie eine „Chemiefab-

rik“, produziert sie Eiweißstoffe, verwertet Nahrung, 

gibt Nährstoffe weiter und baut Giftstoffe ab.  


